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Gut beraten. 
Besser beraten.
Genossenschaftlich beraten.

Die Ziele und Wünsche unserer Mitglie-
der und Kunden stehen im Mittelpunkt. 
Deshalb nennen wir unsere Beratung 
„Genossenschaftliche Beratung“.

  Alles

 im Blick

haben!

Vermögen Vorsorge Immobilie

Liquidität Absicherung

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raifeisenbanken

Transparent. Fair. Persönlich. Struk-
turiert. Systematisiert. Glaubwürdig.

Fullllment & Warehousing 
eFullllment • Promotion & Event 

Point-of-Sale Handling • Aktions Follow-Up

Kontakt:
ProWerb GmbH
Huissener Straße 7-9 • 47533 Kleve
Tel.: 0 28 21 / 72 18 - 0     Web.: www.prowerb.de

BUNDESLIGA 
BRILLANT APS 2021/22

www.derbystar.de #theBall /derbystar.deb /DerbystarDE  /derbystar r

Ihre Pflegepartner
für die Versorgung im häuslichen & ambulanten Bereich, 
betreutes Wohnen, Tages betreuung, häuslichen 24-Stunden- 
Intensivpflege & vollstationären Pflege.

www.clivia-gruppe.de
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Liebe Gäste,
wir begrüßen Sie heute recht herzlich zum achten Meisterschafts-
spiel in der Aufstiegsrunde der Oberliga Niederrhein in der Sai-
son 2021/2022. Der heutige Gegner unserer ersten Mannschaft 
ist der VfB Hilden. Wir freuen uns an dieser Stelle, die gegneri-
sche Mannschaft, den Vorstand sowie die mitgereisten Fans in 
der Bauunternehmung Eroglu-Arena begrüßen zu können. 

Eine Woche hatte das Team des 1. FC Kleve nun Zeit sich zu 
regenerieren. Am vergangenen Wochenende hatten die Mann-
schaft nämlich spielfrei und kann so gut erholt in die heutige Par-
tie gegen den VfB Hilden gehen. Mit den Hildenern erwartet Kle-
ve immerhin ein Top-Team am Bresserberg. Der VfB hat erst vor 
einer Woche den zweiten Tabellenplatz nach einer 2:4-Niederla-
ge gegen den TVD Velbert verloren und rangiert momentan auf 
Rang drei. Ob sie nochmal ganz oben angreifen können, hängt 
nicht nur von ihren eigenen Ergebnissen, sondern vor allem vom 
1. FC Bocholt und der SSVg. Velbert ab.

Für den 1. FC Kleve ist das zwar kein Thema, aber die Mann-
schaft möchte bis Anfang Juni noch so viele Punkte wie möglich 
einfahren – zumal die letzten drei Saisonspiele alle vor heimi-
scher Kulisse ausgetragen werden. Wie Spieler Pascal Hühner 
im Interview mit FC Aktuell bestätigt, möchte das Team ihren 
Fans noch einen schönen Abschied aus der Saison bereiten.
Wir wünschen Ihnen nun einen angenehmen Aufenthalt in der 
Bauunternehmung Eroglu-Arena sowie ein schönes und faires 
Spiel.

Auf geht´s Kleve, Ihr FC-Aktuell-Team



„Eine solch lange Zeit beendet man nicht so“
Fünf Fragen an… Pascal Hühner 

Pascal Hühner ist nach seiner Knie-OP im Dezember zu-
rück auf dem Spielfeld. Im Interview mit FC Aktuell verrät der 
31-Jährige, wie er seine aktuelle Form einschätzt, das spielf-
reie Wochenende genutzt und warum er seinen Vertrag um ein 
weiteres Jahr verlängert hat. 

Am vergangenen Wochenende hattet Ihr spielfrei. Wie 
hast Du die freie Zeit genutzt?

Pascal Hühner: Mein freies Wochenende war wie immer voll 
mit Fußball. Am Samstag war ich im Borussiapark bei Borussia 
Mönchengladbach und habe mir das Bundesligaspiel ange-
schaut. Sonntag war ich vom Vormittag an auf der Platzanlage 
von TuB Bocholt, wo erst mein Heimatverein SV Rees gespielt 
hat und danach mein kleiner Bruder mit der ersten Mannschaft 
von TuB Bocholt ein Spiel hatte, was ich mir angeschaut habe. 
Wenn es möglich ist am Wochenende, versuche ich schon mal 
Spiele meiner Brüder anzuschauen. Um zu schauen, wie die 
und ihre Mannschaften sich schlagen.

In der Aufstiegsrunde seid Ihr auf den siebten Tabellen-
platz abgerutscht. Wie lautet dein bisheriges Resümee zur 
Aufstiegsrunde?

Hühner: Mit der Punkteausbeute und den Ergebnissen kön-
nen und wollen wir uns natürlich nicht zufriedengeben. Fuß-
ballerisch war es aber doch schon ordentlich – bis auf etwas 
kleineren Ausrutschern. Wir haben nun noch vier Spiele, um 
die Punkteausbeute anzupassen, was wir natürlich versuchen 
werden. Gerade weil wir nun vier Heimspiele haben und unse-
ren Fans einen ordentlichen Abschied aus der Saison bereiten 
wollen.

Heute ist mit dem VfB Hilden der Tabellendritte zu Gast. 
Wie schätzt Du den Gegner ein?

Hühner: Gegen den VfB Hilden haben wir auf jeden Fall noch 
was zu gut zumachen aus dem Hinspiel. Das war mit Abstand 
unsere schlechteste Saisonleistung der Hinrunde. Natürlich 
wird das nicht leicht, denn Hilden steht ja nicht umsonst dort 
oben und hat solang mit den beiden Top-Teams der Liga mit-
gehalten. Durch die Niederlage vergangene Woche wird es 
natürlich schwer für sie nochmal ganz oben anzugreifen. Aber 
ich denke, Hilden kann mit der Saison auch so sehr zufrieden 
sein.

Kurz vor Weihnachten wurdest Du am Knie operiert. Im 

April hast Du wieder das Mannschaftstraining aufgenom-
men und gehörst mittlerweile wieder zur Stammelf. Wie 
würdest Du Deine aktuelle Form beschreiben?

Hühner: Ich bin natürlich noch nicht wieder bei 100 Prozent. 
Ich bin zirka drei Monate komplett ausgefallen, bevor es mit 
lockeren Lauftraining wieder los ging. Nach vier Monaten dann 
langsam ins Mannschaftstraining beziehungsweise Einzeltrai-
ning eingestiegen. Eine Faustregel ist, dass man genau so-
lange brauch um fit zu werden, wie man ausgefallen ist. Aber 
ich fühle mich soweit gut. Meinem Knie geht es nun besser. 
Ich arbeite beim Training und im Fitnessstudio an meinem Fit-
nessstand und meiner Muskulatur, um schnell wieder bei 100 
Prozent zu sein. Ich darf dabei aber auch nicht vergessen, 
dass es halt doch kein kleinerer Eingriff war im Winter und ich 
mir immer wieder Pausen für die Regeneration nehme. Aber 
in Rücksprache mit Umut klappt dies alles sehr gut und ich 
schaue positiv nach vorne.

Seit 2012 spielst Du am Bresserberg. Im Februar hast Du 
Deinen aktuellen Vertrag nochmals verlängert. Warum?

Hühner: Natürlich denkt man drüber nach, wie es im nächsten 
Jahr weiter gehen soll, da ich nun auch schon zwei schlimme-
re Verletzungen im rechten Knie hatte. Aber mir war schnell 
klar nach der OP im Winter, dass ich die Zeit bei Kleve nicht so 
ausklingen lassen will und werde, da zu dem Zeitpunkt auch 
noch nicht feststand, wann ich wieder auf dem Platz stehen 
werde. Und eine solch lange Zeit in einem Verein beendet man 
in meinen Augen nicht so. Ich freue mich auf die neue Saison 
mit den Jungs. Und was danach kommt, werde ich dann se-
hen. 



Blitzschutzanlagen · Bautenschutz  
Bauklempnerei · Trapezblecharbeiten 
Reparaturarbeiten · Abdichtungen 
Dachbegrünungen · Dachbeschichtung 
Fassadenbekleidungen · Kranverleih

Ziegelstr. / Spyckstr. 214 / 218 / 47533 Kleve / Tel. 0 28 21.73 27-0

www.jansen-bedachungen.de

VfR-Damen ziehen ins Pokalfinale ein

Reserve braucht Punkte im Abstiegskampf

Durch einen Sieg in der Eroglu-Arena gegen die Da-
menmannschaft von Borussia Mönchengladbach gelang 
den Damen des VfR Warbeyen der Einzug ins Nieder-

rhein-Pokal-Finale.  Der 1. FC Kleve gratuliert recht 
herzlich zu diesem Erfolg und wünscht viel Glück für das 
Pokalfinale heute um 15 Uhr gegen Rhenania Bottrop.

Noch mitten im Abstiegskampf steckt die zweite Mann-
schaft des 1. FC Kleve. Am vergangenen Sonntag 
verlor die Reserve mit 0:2 bei der TuS Xanten. Der 
Abstand zum ersten Abstiegsplatz beträgt lediglich ei-
nen Punkt, wobei der 1. FCK dank des besseren Tor-
verhältnisses derweil auf einem vermeintlich sicheren 
neunten Platz rangiert. „Spätestens seit der Niederlage 
in Xanten sind wir wieder komplett im Abstiegskampf 
angekommen“, meint auch FCK-Trainer Lukas Nakiel-
ski. Mit den Sportfreunden Broekhuysen erwartet die 
Zweite heute am Bresserberg auch noch den Tabellen-
führer (Anstoß: 15 Uhr). „Im Hinspiel haben wir ganz 
schwach ausgesehen. Wir sind da ein wenig unterge-
gangen und müssen uns nun im Rückspiel nicht nur für 

die Hinspiel-Leistung revanchieren, sondern wir sind 
auch darauf angewiesen, dass wir jetzt auch gegen die 
ganz Großen punkten. Damit müssen wir nun schon am 
Wochenende anfangen“, sagt Nakielski. Danach blei-
ben den Klevern nur noch vier Gelegenheiten, Punkte 
einzusammeln. „Das sind echte Endspiele. Jetzt geht 
es in jedem Spiel um alles“, stellt Nakielski klar. Ent-
sprechend habe man sich nun auch auf Broekhuysen 
vorbereitet. „Mit allem, was wir zur Verfügung haben“, 
verspricht Nakielski. Man werde alles reinwerfen, was 
ginge. „Die nächsten fünf Spiele werden wir hoffentlich 
so gestalten, dass wir genügend Punkte sammeln, um 
uns aus den Abstiegsrängen rauszuhalten“, sagt Na-
kielski abschließend.



DER BERGBERG RUFT
In der heutigen Ausgabe möchten 
wir an den Todestag von Claudia 
Lentz erinnern, der sich am 12. 
Mai zum dritten Mal gejährt hat. 
Da wir letztes Wochenende spiel-
frei hatten, können wir dies erst in 
dieser Ausgabe der FC Aktuell tun. 
Auf unserer Facebook-Seite haben 
wir das am entsprechenden Tag 
gemacht. Die Reaktion darauf war 
groß, was uns zeigt, das Claudia 
von vielen nach wie vor vermisst 
wird. 
Claudia war über viele Jahre, zu-
sammen mit ihrem Mann Andreas, 
bei uns im Verein als Zeugwartin 
tätig und hat auch sonst, bei Be-
darf, immer gerne ausgeholfen 
und war bei allen die sie kannten 
sehr beliebt. Jeder hat sie wegen 
Ihrer offenen und herzlichen Art 
gemocht.
An dieser Stelle hat uns KLEEFSE 
JONG Monti seine rührende Ge-
schichte erzählt, wie er sich von  
Claudia verabschiedet hat. 
Zum letzten Spiel vor Claudias Be-
erdigung kam Monti nochmal hoch 

auf den Berg und brachte den 1.FC 
Kleve-Schal, den seine leider auch 
bereits verstorbenen Eltern immer 
getragen haben, mit. 
Diesen hat er, in Absprache mit 
der Mannschaft und Trainer Umut 
Akpinar, eine Halbzeit lang auf die 
Spielerbank gelegt. Umut hatte im-
mer ein Auge drauf, wie er Monti 
versicherte. Monti hatte auch 
alle eingeweiht, was er mit dem 
Schal anschliessend vor hatte. Der 
Schal hat auch noch seinen Weg in 
die Kabine, auf die Tribüne und in 
die Sportsbar gefunden. So haben 
viele die Gelegenheit genutzt 
und sich den Schal selbst nochmal 
umgehängt. Den Schal hat Monti 
Claudia mit ins Grab gelegt.

Liebe Claudia, in unseren Ge-
danken lebst Du immer weiter!
 
Deine KLEEFSE JONGES
KJ auch auf Facebook
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1.    SSVg Velbert     22 19 2 1 59 : 12 47 59
2.    1. FC Bocholt     22 18 3 1 79 : 16 63 57
3.    VfB 03 Hilden     22 17 2 3 56 : 21 35 53
4.    Sportfreunde Baumberg    22 14 1 7 55 : 34 21 43
5.    1. FC Kleve 63/ 03     22 12 5 5 48 : 28 20 41
6.    Ratingen 04/ 19     22 12 4 6 53 : 33 20 40
7.    TVD Velbert     22 12 4 6 39 : 30 9 40
8.    1.FC Monheim     22 11 3 8 39 : 26 13 36
9.    Spvg Schonnebeck     22 10 5 7 47 : 32 15 35
10.  ETB SW Essen     22 11 2 9 46 : 39 7 35
11.   TSV Meerbusch     22 9 3 10 38 : 52 -14 30

S          S           U           N         Tore     Diff       Pkt. 
Aktuelle Tabelle DER AUFSTIEGSRUNDE

Wir bauen für Sie:

BAUUNTERNEHMUNG EROGLU GMBH
Inh. Nevzat Eroglu • Baumannshof 29 • 47551 Bedburg-Hau
Mobil 0170 294 53 72 • Bau-eroglu@web.de

Kleiner Markt 3-5
47533 Kleve
Telefon: 02821/20000
E-Mail: info@finanzberater-Kleve.de
www.Finanzberater-Kleve.de
www.facebook.de/vbw20000

PRIVATE KRANKENZUSATZVERSICHERUNG, ohne 
Gesundheitsprüfung ab Eintrittsalter 55 Jahre.
Ihr privates Plus. Sie sind gesetzlich Krankenversichert und anspruchsvoll, wenn es um Ihre Gesundheit 
geht? Mehr Qualität für Ihre Gesundheit! Dann haben wir die passende Lösung für Sie, AKTIV 55 plus! 

Fragen Sie uns! Finanz- und Versicherungsmanagement 
Heinrich Weyers  e. K. -Bankkaufmann-

Co-Trainer für die dritte Mannschaft gesucht
Nachdem nun schon länger bekannt ist, dass der bisherige 
Trainer unserer dritten Mannschaft Dilek Özden ab der neuen 
Saison eine neue Herausforderung bei der SGE Bedburg-Hau 
sucht, und mit Aref Harb seine Position neu besetzt wird, sucht 
das Team nach einem neuen Co-Trainer. Du hast Spaß am 
Fußball und siehst dich als Team-Player? Du möchtest deine 
Ideen miteinbringen, um eine erfolgreiche Saison zu spielen? 

Dann bist du genau richtig bei uns. Wir sehen uns als ein Team 
das Entscheidungen gemeinsam und auf Augenhöhe trifft. 
Haben wir dein fußballerisches Interesse geweckt?? 
Dann melde dich gerne bei:
Aref Harb (E-Mail Aref_harb@live.nl oder Telefon 
0031613887541) oder bei Dilek Özden (E-Mail doezden@
web.de oder Telefon 015756527952)
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